
 

 

 

Hygieneregeln wegen Corona-Pandemie  
für die Abteilung Kyudo 

 

1. Das Training findet bis auf weiteres ausschließlich im Freien, auf der Außenanlage statt 

2. Der Eingang erfolgt über den Parkplatz, der Ausgang vom Schießplattform zum Zwischenweg Richtung 

Geschäftsgebäude 

3. Trainingsteilnehmer, müssen sich per Doodle einschreiben um eine max. Zahl 5  

nicht zu überschreiten, zugelassen 

1. Dienstag  18.00 -19.20 Anfänger 

19.30 – 21.00 Schützen ab 3. Kyu 

2. Samstag 16.00 – 17.50 Anfänger 

18.00 – 20.00 Schützen ab 3. Kyu 

3. Sonntag 10.00 – 11.50 Schützen ab 3. Kyu 

12.00 – 14.00 Übungsleiter 

4. Das Vereinsmaterial Bogen, Pfeile, werden durch den Übungsleiter mit Desinfektionsspray desinfiziert 

und die Desinfektion wird dokumentiert 

5. Desinfektionsmittel steht auf dem Schießplatz zum Angebot bereit 

6. Das Holen, der Vereinsmaterialien ist mit dem notwendigen Abstand durchzuführen, min 2m 

7. Auf der Schießplattform dürfen sich gleichzeitig nur max. 5 Personen aufhalten, in der Regel also 4 

Schützen und ein Übungsleiter, hiermit ist eine Distanz von 2 m einzuhalten 

(Plattform: ca.60m², 10 m² Abstandsfläche pro Person) 

8. Das Abstandsgebot ist in der gesamten Trainingszeit einzuhalten 

9. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist für die Übenden, bei Einhaltung des Abstandsgebots im 

Außenbereich freiwillig.  

10. Eine aus dem Training hervorgehende Korrektur, obliegt in Eigenverantwortung, jeder Schütze hat die 

Möglichkeit, via Skype und oder Mail diese zu erhalten. 

11. Schützen, die sich einer Risikogruppe zuordnen, entscheiden eigenverantwortlich über Ihre Teilnahme 

am Training. Alle im Training Anwesenden verhalten sich stets solidarisch und tragen auf Wunsch der 

oben genannten Personen ihre MNB. 

12. Es darf immer nur das eigene Gerät, der eigene Bogen, die eigenen Pfeile berührt werden. 

Vereinseigenes Gerät darf während des Trainings nur von einer Person genutzt werden und ist am 

Ende des Trainings zu desinfizieren. 

13. Jeder Schütze holt nur seine eigenen Pfeile.  

14. Jeder hat ein eigenes Putztuch für die Pfeile am Azuchi mitzubringen.  

15. Grundsätzlich gelten die allgemeinen Hygieneregeln (kein Händeschütteln, kein Umarmen, Nießen in 

die Armbeuge, ausreichende Handhygiene) 

16. Ein geselliges Zusammensein ist verboten 

17. Verantwortlicher für die Einhaltung der Hygieneregeln ist Jan Jansen 


